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Was im gewöhnlichen Sprachgebrauch als 3D-
Druck bezeichnet wird, ist in der Forschung die 
additive Fertigung. Schon heute kann man fast 
jeden Gegenstand auf einem entsprechenden 
3D-Drucker herstellen.
Im industriellen Kontext ist der Reifegrad der 
additiven Fertigungstechnologien bereits weit 
fortgeschritten und nimmt eine bedeutende 
Rolle ein. 
Ihre Stärken hat die additive Fertigung vor al-
lem bei der Einzelstück- oder der Ersatzteilfer-
tigung. Die Erstellung eines Modells in einem 
CAD-Programm reicht für den Druck des Ob-
jekts aus. Dadurch werden sowohl die Pro-
duktentwicklung als auch die Produktionszeit 
erheblich verkürzt. Additive Fertigungsverfah-
ren sind kosten- und ressourcensparend. Mit 
ihnen ist es möglich, individuelle Produkte her-
zustellen. 

Werden beispielsweise Ersatzteile aus einem 
Sortiment gestrichen oder benötigt der Kun-
de ein ganz besonderes, individuelles Bauteil, 
so kann mittels 3D-Druck schnell eine Lösung 
angeboten werden. Aufwändig herstellbare 
Geometrien, die mittels herkömmlicher Fer-
tigungsverfahren nicht oder nur sehr schwer 
herzustellen sind, können einfach mit 3D-Druck 
hergestellt werden. Denn das additive Ferti-
gungsverfahren erlaubt es, komplexe Geo-
metrien und innere Strukturen auf Basis einer 
schichtweisen Konstruktion herzustellen. Ebe-
ne für Ebene arbeitet sich der Drucker vor, bis 
ein fertiges Objekt entsteht. 

Additive Fertigungsverfahren eignen sich be-
sonders für die Herstellung von Modellen oder 
Ansichtsobjekten – die Spanne reicht dabei von 
Modellen in der Gießerei bis hin zum Ansichts-
modell für Handwerker und Dienstleister

Die Einsatzmöglichkeiten der additiven Ferti-
gungsverfahren sind noch lange nicht ausge-
schöpft und insbesondere bei kleinen und mitt-
leren Unternehmen bisher unterrepräsentiert. 
Nur im Bereich des Maschinenbaus wird die 
Technologie schon seit einiger Zeit angewendet 
– und zwar erfolgreich. Leichtbauteile für Fahr-
zeuge oder für die Luft- und Raumfahrt, aber 
auch für Sanitärinstallationen werden im 3D-
Druck hergestellt. 

Das Optikerhandwerk designt mittlerweile indi-
viduelle Brillengestelle für die Kunden, um die 
Brillen der Kopfform, dem Augenabstand und 
den Ohren genau anzupassen. Diese Indivi-
dualisierung erhöht den Tragekomfort für den 
Kunden. 
Ein großer Markt für 3D-Druck wird in Zukunft 
auch die Medizin- und Dentaltechnik sein. Hier 
werden beispielsweise orthopädische Prothe-
sen und Orthesen, zahntechnische Prothesen 
oder Ohrpassstücke für Hörgeräte hergestellt.
Viele Metalle, Keramiken, Kunststoffe, Glas, mi-
neralische Stoffe, biologisches Gewebe können 
mittlerweile auf den verschiedenen Systemen 
verarbeitet werden.
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  Polymer Engineering 
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  Verfahrensauswahl durch 
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  Uwe Popp    
  Apium Additive Technologies GmbH, Karlsruhe

14.10 Uhr  Additive Fertigung auf dem Weg 
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  Prof. Dr.-Ing. habil. Volker Schulze  
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